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Wichtige Patienteninformation  
zum Mobil-O-Graph® 
 

Das vorliegende Patienteninformationsblatt gibt Ihnen wichtige Sicherheitsinformationen im 
Umgang mit dem Mobil-O-Graph® zur 24h Langzeitblutdruckmessung. Lesen Sie das 
Informationsblatt des Langzeitblutdruck-messgerätes vor Benutzung aufmerksam durch! 
Es ist wichtig, dass Sie die Informationen verstehen. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
Ihren Arzt. 

 

Sicherheitshinweise Patient 

 WARNUNG 
 
 
 
 

 
 

Abb. 1: Mobil-O-Graph® mit 
 Schultergurt 

 Verwenden Sie nur das von Ihrem Arzt ausgehändigte Zubehör! 
 Legen Sie den Manschettenschlauch oder den Schultergurt nicht um den 

Hals, da Strangulationsgefahr besteht! 
 Legen Sie den Manschettenschlauch stets unter die Bekleidung (auch 

nachts). 
 Der Messvorgang kann jederzeit durch Drücken einer beliebigen Taste 

abgebrochen werden. Damit wird die Manschette entlüftet und das Gerät 
kann abgenommen werden. 

 Knicken Sie den Manschettenschlauch nicht und vermeiden Sie zu häufige 
Messungen, anderenfalls könnte es zu Durchblutungsstörungen kommen. 

 Schalten Sie das Gerät aus, nehmen Sie die Manschette ab und verständigen 
Sie den Arzt, wenn Sie Schmerzen, Schwellungen, Rötung oder Taubheit an 
dem Arm verspüren, um den die Manschette gelegt ist. (Es ist davon 
auszugehen, dass bei einer Blutdruckmessung ein leichtes bis mittleres 
Unbehagen auftreten kann.) 

 Sorgen Sie für den richtigen Sitz von Schultergurt/Hüftgürtel und 
Manschettenschlauch, siehe Abb. 1. 

 Äußere Störeinflüsse wie z.B. Bewegungen des Messarmes, körperliche Tätigkeit, oder z.B. Autofahren oder die 
Benutzung öffentlicher Verkehrsmittel während der Messung können zu sog. Bewegungsartefakten oder 
Fehlmessungen führen. Führen Sie ein persönliches Messprotokoll, damit der zuständige Arzt dies mit in die Bewertung 
einbeziehen kann. 

 Schalten Sie das Gerät sofort aus und nehmen Sie die Manschette und das Gerät ab, falls allergische Reaktionen am 
Arm der Blutdruckmessung auftreten. 

 Die Selbstdiagnose und Selbstbehandlung anhand der Messergebnisse ist gefährlich. Führen Sie keine Therapie(-
änderung) ohne Rücksprache mit Ihrem Arzt durch. 

 Achten Sie darauf, dass der Druckschlauch der Manschette insbesondere beim Schlafen nicht abgeknickt oder 
zugedrückt werden kann. 

 Bei Patienten mit empfindlichem Körpergewebe kann es zu Einblutungen in die Haut oder in das Muskelgewebe 
kommen (Petechien, Hämorrhagien oder subkutanen Hämatomen). 

 Legen Sie den Mobil-O-Graph® nicht über einer Wunde oder einem Verband an. 
 Ein Patient mit eingeschränkten kognitiven Fähigkeiten darf das Gerät nur unter Aufsicht benutzen. 
  

  

http://www.iem.de/
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 ACHTUNG 

 Öffnen Sie nicht das Gehäuse. Wird das Gerät geöffnet, erlischt jede Gewährleistung. 
 Es darf keine Flüssigkeit ins Gerät eindringen! Wenn Sie duschen oder baden wollen, schalten Sie das Gerät aus und 

nehmen Sie es ab. Achten Sie darauf, es anschließend wieder richtig anzulegen und anzuschalten! Wenn Sie vermuten, 
dass Flüssigkeit in das Gerät eingedrungen ist, darf das Gerät nicht mehr eingesetzt werden! Schalten Sie das Gerät 
aus und entfernen Sie die Batterien. 

 Tragen Sie kein weiteres medizinisch-elektrisches Gerät an dem Arm, an dem ihr Blutdruck gemessen wird und 
verwenden Sie es nicht im Umfeld eines Kernspintomographen. 

 Das Gerät darf nicht im Flugzeug verwendet werden. 
 Der Mobil-O-Graph® erfüllt alle Anforderungen der EMV-Normen, dennoch sollte er nicht starken elektromagnetischen 

Feldern ausgesetzt werden, da dies außerhalb der Grenzwerte zu Funktionsstörungen führen kann. Infolgedessen 
beachten Sie, dass der Abstand des Mobil-O-Graphs® von tragbaren HF-Kommunikationsgeräten mindestens 30 cm 
(12 Inch) betragen sollte. 

Abnehmen von Manschette und Blutdruckmessgerät 

Falls Sie die Manschette und das Gerät abnehmen müssen (z. B. zum Duschen), gehen Sie wie folgt vor: 

 Schalten Sie das Gerät über die AN/AUS-Taste aus. 
 Entfernen Sie die Manschette vom Arm. 
 Nehmen Sie das Gerät und den Schultergurt ab. 

Anlegen von Manschette und Blutdruckmessgerät 

Der korrekte Sitz der Armmanschette ist sehr wichtig für eine einwandfreie Messung und sollte immer am selben Arm 
durchgeführt werden. 

Zum erneuten Anlegen der Manschette und des Blutdruckmessgeräts befolgen Sie die Anweisungen: 

 Der Schlauchanschluss an der Manschette muss nach oben gerichtet sein, siehe Abb. 1. 
 Der Verlauf des Manschettenschlauchs sollte eine freie Bewegung des Oberarms gewährleisten und über Ihren 

Nacken zu Ihrer anderen Körperseite führen. 
 Richten Sie die Manschette so aus, dass der Manschettenschlauch an keiner Stelle geknickt werden kann. 
 Richten Sie die Manschette so aus, dass sich der untere Rand der Manschette etwa 2 cm über Ihrer 

Ellbogenbeuge befindet, siehe Abb. 2. 
 Legen Sie die Manschette so am Oberarm an, dass sich ein Finger unter die Manschette einführen lässt.  
 Achten Sie unbedingt darauf, dass das Arteriensymbol auf der Manschette auf der Armarterie (Arteria Brachialis) 

liegt, siehe Abb. 2. 
 Wenn die Manschette korrekt angelegt wurde, liegt der Metallbügel auf der Außenseite des Oberarms (auf der 

Ellbogenseite). Dabei muss die Stofflasche die Haut unter dem Metallbügel 
abdecken. 

 Es wird empfohlen, die Manschette auf dem nackten Oberarm anzulegen. Die 
Manschette kann aber auch über einem dünnen Hemd oder einer Bluse 
getragen werden.  

 Legen Sie die Gerätetasche an. Indem Sie die Länge des Gurtes variieren, 
können Sie ihn entweder als Hüftgürtel oder als Schultergurt verwenden. 

 Stecken Sie den Mobil-O-Graph® in die Gerätetasche, sodass der 
Manschettenanschluss und die Tasten zur Bedienung frei zugängig sind. 

 Schalten Sie den Mobil-O-Graph® über die AN/AUS-Taste ein. 
 Starten Sie eine neue Blutdruckmessung, indem Sie die START-Taste drücken. 

 
  

Abb. 2: Sitz der Manschetten 

http://www.iem.de/
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Verhaltensweise während einer Messung 

Achten Sie darauf, dass die Mitte der Manschette sich auf Höhe Ihres rechten Herzvorhofs befindet. Wenn eine 
Blutdruckmessung startet, nehmen Sie, wenn möglich, eine der folgenden Positionen ein: 

1. Position 2. Position 3. Position 

 
 

   

 

 Bequem sitzen / stehen / liegen 

 Beine nicht überkreuzen 

 Ruhig verhalten und nicht sprechen 

 

 

 Füße flach auf dem Boden (beim Sitzen und Stehen) 

 Rücken und Arme unterstützen (beim Sitzen und Liegen) 

 

Die Tasten des Mobil-O-Graphs® 

Der Mobil-O-Graph® verfügt über 4 Tasten, mit denen verschiedene Funktionen ausgeführt werden können: 

 

AN/AUS-Taste 
Mit der AN/AUS-Taste können Sie den Mobil-O-Graph® an- und ausschalten. Um ein versehentliches An- 
oder Ausschalten zu vermeiden, muss die Taste mindestens 2 Sekunden gedrückt werden. 
Zusätzlich können Sie mit der Taste, wie auch mit allen anderen Tasten, den Messvorgang vorzeitig 
abbrechen. Der Druck in der Manschette wird dann schnell abgelassen. 
 

 
START-Taste 
Mit der START-Taste wird das automatische Protokoll gestartet und löst eine zusätzliche manuelle 
Messung aus. Zudem können Sie durch Drücken der START-Taste den Messzyklus fortsetzen, falls eine 
Blutdruckmessung durch Drücken einer beliebigen Taste abgebrochen wurde, oder wenn Sie den Mobil-O-
Graph® aus- und wieder eingeschaltet haben. Mit der Taste kann auch eine zusätzliche Einzelmessung 
ausgelöst werden; allerdings sollte dies nur in Absprache mit dem Arzt durchgeführt werden. Besondere 
Ereignisse werden mit der EREIGNIS-Taste aufgezeichnet, siehe EREIGNIS-Taste. 
 

 
TAG/NACHT-Taste 
Drücken Sie die TAG/NACHT-Taste abends, bevor Sie zu Bett gehen, und erneut morgens, wenn Sie 
aufstehen. Das Drücken der TAG/NACHT-Taste wird zusammen mit den Messergebnissen gespeichert 
und dient einer detaillierteren Auswertung durch Ihren Arzt. 
 

 
EREIGNIS-Taste 
Drücken Sie die EREIGNIS-Taste, um ein Ereignis aufzuzeichnen, das den Blutdruck beeinflussen könnte, 
und um eine zusätzliche Messung auszulösen. Das Drücken der EREIGNIS-Taste wird zusammen mit Ihren 
Messergebnissen gespeichert und dient einer detaillierteren Auswertung durch Ihren Arzt. Notieren Sie die 
Umstände des Ereignisses in einem persönliches Messprotokoll, damit Sie die Ereignisse anschließend mit 
Ihrem Arzt besprechen können. Besondere Ereignisse sind z.B. nach Medikamenteneinnahme, bei 
Brustschmerzen, Atemnot o.ä. 
 

 WARNUNG 

Nach einer automatischen Messung sollten Sie mindestens 3 Minuten abwarten, bis Sie aktiv eine weitere 
Messung starten, um eine längere Beeinträchtigung der Blutzirkulation zu vermeiden. 

 

 

http://www.iem.de/
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Akustische Signale 

Die vom Gerät erzeugten akustischen Signale bestehen aus einzelnen oder mehreren Tonimpulsfolgen. Die folgenden 
Tonimpulsfolgen werden ausgegeben:  

Tonimpuls Ertönt bei 

1 Tonimpuls  Ein- und Ausschalten 
 Start und Ende der Messung (außer im Nachtintervall) 
 Entfernen des Schnittstellenkabels, Beenden der IR-Kommunikation, Herstellen und 

Beenden der Bluetooth-Kommunikation  
 Messfehler 

3 Tonimpulse  Systemfehler 

Permanente Tonimpulse  Schwerwiegende Systemfehler (z.B. außerhalb der Messung ist der 
Manschettendruck länger als 10 Sekunden größer als 15 mmHg) 

Fehlerbehebung 

Bei Mess- oder Systemfehlern wird im Display des Mobil-O-Graphs® für einige Sekunden ein Fehlercode eingeblendet. 
Anhand der folgenden Hilfestellungen erfahren Sie, wie Sie sich bei den einzelnen Fehlercodes zu verhalten haben: 

Fehlercode Maßnahme 

ERR 1 Halten Sie Ihren Arm während der Messung ruhig. Falls der Fehler erneut auftritt, legen 
Sie die Armmanschette neu an. Erscheint der Fehler andauernd, wenden Sie sich bitte 
an Ihren Arzt. 

ERR 2 Halten Sie Ihren Arm während der Messung ruhig. Falls der Fehler wiederholt auftritt, 
überprüfen Sie den Sitz der Armmanschette und stellen Sie sicher, dass der 
Manschettenschlauch fest am Mobil-O-Graph® angeschlossen ist. 

ERR 3 Halten Sie Ihren Arm während der Messung ruhig. Falls dieser Fehler andauert, wenden 
Sie sich bitte an Ihren Arzt. 

ERR 5 Die Batterien des Mobil-O-Graphs® sind leer. Wenden Sie sich bitte an Ihren Arzt. 

ERR 6 Überprüfen Sie, ob der Manschettenschlauch geknickt ist. Falls der Fehler andauert, 
wenden Sie sich bitte an Ihren Arzt. 

ERR 7 Der Messspeicher ist voll. Wenden Sie sich bitte an Ihren Arzt. 

ERR 8 Die Messung wurde durch einen Knopfdruck abgebrochen. Wiederholen Sie die 
Messung. Drücken Sie die START-Taste. 

ERR 9 Wenden Sie sich bitte an Ihren Arzt. 

ERR 10 Wenden Sie sich bitte an Ihren Arzt. 

 

http://www.iem.de/
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